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Liebe Leserinnen und Leser, 

 

wieder liegt ein neuer Kirch-

turmgockel vor Ihnen, diesmal 

recht umfangreich, vielfältig 

und bunt. 

Gleich zu Beginn wollen wir auf 

zwei Jubiläen hinweisen, die in 

den nächsten drei Monaten 

gefeiert werden: Das Kirchen-

schiff in Heskem wird 100 Jah-

re alt und die Kirche in Roß-

berg wird seit 100 Jahren von 

der Landeskirche und der SELK 

gemeinsam genutzt. 

100 Jahre - der Blick auf diese 

lange Zeitspanne lässt uns dar-

über nachdenken, wie wir uns 

zwischen alt und neu, vergan-

gen und gegenwärtig bewegen 

wollen. 

Was gilt es zu erhalten, was zu 

verändern? 

Solche Fragen gewinnen in der 

heutigen Situation der Kirche 

mehr und mehr an Gewicht, 

auch bei uns. Alle, denen et-

was am Erhalt und Ausbau des 

Lebens in unserer Gemeinde 

Zu dieser Ausgabe 

liegt, sind aufgerufen, sich da-

mit auseinanderzusetzen. 

Die Teilnahme an unseren 

Gottesdiensten und Veranstal-

tungen in der nächsten Zeit 

könnte dafür ein Anfang sein. 

Die Bereitschaft zur Mitarbeit 

bei dem im Herbst neu zu wäh-

lenden Kirchenvorstand wäre 

da schon ein größerer und 

wichtiger Schritt. 

Vielleicht sehen wir uns in der 

„Sommerkirche?“ Hierbei kön-

nen Sie sich einmal in den an-

deren Gemeinden des Ebsdor-

fer Grundes umsehen. 

In jedem Fall wünschen wir 

Ihnen eine schöne Sommer-

zeit.  

Herzliche Grüße von der Re-

daktion! 

                          Lydia Gottschalk 
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Besinnung 

Für den Gockel grüße ich Sie 

und Euch aus dem GrundBad 

Heskem – und zwar stilecht 

auf einem Flamingo. Wussten 

Sie eigentlich, dass Flamingos 

sehr gerne am Wasser leben, 

in großen Kolonien brüten und 

sogar „Kindergärten“ für ihre 

Kleinsten einrichten? (Für den 

Gockel habe ich mich da mal 

schlau gemacht.) Flamingos 

fühlen sich übrigens nur dann 

so richtig wohl, wenn sie sicher 

sind und nicht zur Beute wer-

den können – gar nicht so an-

ders als bei uns Menschen. 

Gerade im Sommer fühle ich 

mich am See oder im 

Schwimmbad auch besonders 

wohl, und wie die Flamingos 

wollen wir Menschen auch 

nicht so lange alleine sein, son-

dern lieber zusammen und 

feiern. Und natürlich wollen 

wir auch nicht zur Beute von 

anderen werden, sondern 

friedlich – von mir aus gerne 

auch in großen Kolonien – ne-

beneinander leben. Die Weltla-

ge zeigt uns derzeit leider eher 

keine harmonischen 

‚Flamingokolonien‘, doch viel-

leicht hatte ich mit den ande-

ren beiden Pfarrpersonen, 

Frauke Krautheim und Eric 

Weidner, beim Posieren auf 

Flamingos im GrundBad fürs 

Tauffest auch so viel Spaß, weil 

diese Flamingos etwas in uns 

innerlich berührt haben. 

 



4 

 
Besinnung 

Denn wir drei sahen vor unse-

rem inneren Auge sofort die 

echten Flamingos: ihre leuch-

tend rosa Federn, ihre anmuti-

gen Bewegungen und wie sie 

scheinbar schwerelos auf ei-

nem Bein stehen. Diese Anmut 

und Leichtigkeit, diese Lebens-

freude, es ließ mich schmun-

zeln, und auch der Gedanke, 

Kinder aus unseren menschli-

chen Kindergärten hier zu tau-

fen im GrundBad. Gott sagt ja 

zum Leben dieser Kinder, zu 

ihrer Lebensfreude und zu uns, 

zum Leben, zum einfach Hier-

sein am Wasser. Gerade im 

Sommer, wenn die Sonne 

scheint und das Leben generell 

leichter erscheint, können uns 

Flamingos an die Leichtigkeit 

des Seins erinnern. Sie wirken 

auf mich, als würden sie das 

Leben genießen – entspannt, 

fröhlich und voller Anmut. Ich 

meine: Wer kann schon stun-

denlang auf einem Bein ste-

hen? (Durch meine Flamingo-

recherche sollte ich der Fair-

ness halber erwähnen, dass 

ein spezieller Arretiermecha-

nismus in ihren Gelenken 

ihnen das ermöglicht).  

So leicht lässt es sich demnach 

am Wasser stehen – zumin-

dest für Flamingos. Uns Men-

schen fällt es manchmal 

schwer, diese Unbeschwert-

heit, die Leichtigkeit des Seins, 

wirklich zuzulassen. Sorgen, 

Verpflichtungen und Belastun-

gen drücken uns oft eher nie-

der. 

Doch Jesus lädt uns immer 

wieder ein, unsere Lasten bei 

ihm abzugeben. Er sagt: 

„Kommt her zu mir, alle, die 

ihr mühselig und beladen seid; 

ich will euch erquicken.“ Das 

ist eine Einladung zur Leichtig-

keit! Jesus möchte, dass wir 

nicht alles allein tragen. Er will 

uns helfen, unsere Sorgen ab-

zugeben und das Leben mit 

mehr Freude und Vertrauen zu 

leben – so wie die Flamingos, 

die scheinbar mühelos im Le-

ben auf einem Bein stehen 

und doch nicht umfallen. Viel-

leicht gibt es bei Ihnen und 
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Euch einiges, dass nicht auf 

beiden Beinen im Leben ste-

hen lässt, das können wir Je-

sus und anderen in unserer 

Menschenkolonie erzählen. 

Flamingos leben in großen 

Gruppen. Auch wir sind nicht 

allein, sondern eingebunden in 

die Gemeinschaft mit Gott und 

anderen Menschen. Ich wün-

sche uns allen, dass wir uns 

dabei immer mal wieder an 

die Farbenpracht der Flamin-

gos erinnern, an die Leichtig-

keit des Seins, daran, dass 

Gott unser Leben bunt und 

schön machen will, wenn wir 

uns ihm anvertrauen. 

 

Gebet 

Guter Gott, schenke uns im 

Sommer die Leichtigkeit des 

Seins. Hilf uns, unsere Sorgen 

bei dir abzugeben und das Le-

ben mit Freude und Vertrauen 

zu genießen. Lass uns wie die 

Flamingos die Leichtigkeit fin-

den, auf einem Bein zu stehen, 

die Gemeinschaft zu suchen 

und die Farben des Lebens zu 

entdecken. Amen. 

 

Impuls für den Tag: 

Nimm dir heute einen Mo-

ment Zeit, tief durchzuatmen 

und dich an etwas zu freuen, 

das dir heute begegnet – so 

wie ein Flamingo, der sich an 

der Sonne wärmt.  

 

Ihre Pfarrerin Aline Seidel 

Besinnung 
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Elternzeit 

Pfarrer Böttcher nimmt Eltern-

zeit 

Wie viele wissen, haben meine 

Partnerin und ich im letzten 

Sommer Nachwuchs bekom-

men. Nachdem im ersten Le-

bensjahr die Mama sich um 

den Sohnemann gekümmert 

hat, ist nun der Papa dran. 

Vom 17.07. bis zum 

31.01.2026 werde ich dazu 

eine Auszeit vom Pfarramt in 

Dreihausen-Heskem nehmen.  

In dieser Zeit wird Pfarrerin  

 

Seidel unterstützt werden von 

Pfarrerin Kirchhoff. Den Kon-

takt zum Pfarramt haben Sie 

wie gewohnt ganz unkompli-

ziert unter (06424-) 1340 oder 

pfarramt.dreihausen-

heskem@ekkw.de. Ich freue 

mich auf eine intensive Zeit 

mit meinem Sohn – und dann 

auf ein Wiedersehen mit 

Ihnen und den Wiedereinstieg 

ins Pfarramt im nächsten Jahr. 

                                                 MB 
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Vertretung während der El-

ternzeit  

Mein Name ist Elke Kirchhoff-

Müller. Seit 19 Jahren bin ich 

Pfarrerin im Kirchenkreis, da-

von 18 Jahre in der Matthäus-

kirche in Marburg-

Ockershausen und im Jugend-

pfarramt tätig. In den letzten 

Monaten war ich mit einer hal-

ben Vertretungsstelle in den 

Kirchengemeinden Ebsdorf, 

Hachborn und Leidenhofen 

unterwegs – und nun werde 

ich Pfarrer Böttcher während 

seiner Elternzeit vertreten und 

Pfarrerin Seidel in dieser Zeit 

unterstützen. 

Ich freue mich sehr auf die Be-

gegnung mit Ihnen: bei Ge-

sprächen und Gottesdiensten, 

an besonderen Lebensstatio-

nen, bei Taufen, Hochzeiten 

oder Beerdigungen. Mein Herz 

schlägt für eine lebendige, zu-

gewandte Kirche, die Raum 

schafft für Begegnung, Fragen, 

Glauben und Gemeinschaft. 

 

Ich freue mich darauf, Sie ken-

nenzulernen und möchte Sie 

herzlich einladen, zu meinem 

ersten Gottesdienst in Ihrer 

Gemeinde am 31.08. um 10.30 

Uhr nach Dreihausen zu kom-

men! 

Herzlich Ihre Elke Kirchhoff-

Müller 

Kontaktdaten:  

elke.kirchhoff@ekkw.de und 

06421/3093554 (auch für die 

Geschäftsführung Winnen) 

Vertretung 

mailto:elke.kirchhoff@ekkw.de
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Doktorarbeit / Wahl 

Doktorarbeitszeit Juni Pfr.in 

Seidel  

Im Juni wird Pfarrerin Aline 

Seidel ihre aufgesparten Ur-

laubstage vom letzten Jahr 

nehmen, um den gesamten 

Juni für die baldige Fertigstel-

lung ihrer Doktorarbeit zu nut-

zen. Da sie interdisziplinär in 

der Literaturwissenschaft und 

Religionspädagogik zu ethi-

schen Textwirkungen von lite-

rarischen und biblischen Para-

beln promoviert, nutzt das der 

Gemeindearbeit hoffentlich 

auch. Sie wird in den vier Wo-

chen von Kolleginnen und Kol-

legen vertreten.                     AS  

Am 26.10.2025 ist Kirchenvorstandswahl 

Möchten Sie sich ehrenamtlich engagieren? 

Haben Sie die nächsten  6 Jahre Zeit? 

Arbeiten Sie gerne mit Menschen zusammen,  

die Ihre Gemeinde weiterbringen wollen? 

Wenn Sie dies Alles mit Ja beantworten  

können, melden Sie sich als Kandidatin oder 

Kandidat für die Kirchenvorstandswahl, entweder im  

Pfarrbüro oder bei jedem Kirchenvorstandmitglied. 
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Ostern 

Osternacht in Dreihausen 

 

Auch in diesem Jahr wurde das 

Osterlicht in unsere Kirche ge-

bracht. In einem feierlichen 

Gottesdienst wurde Jesu Tod 

und Auferstehung gedacht. 

Nach dem Gottesdienst gab es 

ein gemeinsames Frühstück im 

Pfarrhaus. 

Wir möchten noch einmal al-

len danken, die uns hilfreich 

zur Seite standen und damit 

den Gottesdienst und das 

Frühstück zu einem großarti-

gen Erlebnis machten. 

Es ist heutzutage nicht mehr 

selbstverständlich, dass sich 

viele engagieren möchten. 

Daher noch einmal vielen 

Dank. 

Leider waren diesmal sehr we-

nige Besucher in der Kirche, 

um diesen Gottesdienst mit 

uns zu feiern. Hier wünschen 

wir uns, dass in Zukunft wieder 

mehr „Schäfchen“ den Weg in 

die Kirche (und zum Frühstück) 

finden und damit den Helfern 

zeigen, dass Ihr Engagement 

auch von den Besuchern ge-

würdigt wird.                         KT 
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Ostern 

Familiengottesdienst für Klei-

ne und Große mit dem  

Chamäleonvogel 

Am Ostermontag feierten wir 

mit vielen Kleinen und Großen 

den Gottesdienst. Erzählt wur-

de die Geschichte eines Cha-

mäleonvogels, der die Ereig-

nisse von Jesu Tod und Aufer-

stehung kindgerecht erzählte. 

Nach dem Gottesdienst 

durften alle Besucher noch im 

Pfarrgarten auf Eiersuche ge-

hen. Dies wurde von vielen 

Besuchern, vor allem den Klei-

nen, sehr gut angenommen. 

Hier war es schön, dass viele 

Besucher den Gottesdienst mit 

uns gefeiert haben.        

Beim Familiengottesdienst am 

Ostermontag flitzten viele Kin-

der im Pfarrgarten auf der Su-

che nach Ostereiern herum, 

bevor zum Abschluss im Gar-

ten gemeinsam ein Segenslied 

mit Bewegungen gesungen 

wurde.                       KT und AS 

 

 

Osterspaziergang 

Jesus ist an Ostern auferstan-

den und möchte uns ganz per-

sönlich begegnen. Er ruft uns 

mit Namen – damals Maria 

und uns heute. Beim Osterspa-

ziergang in Roßberg hörten 

wir die Geschichte von Maria, 

die dem auferstandenen Jesus 

im Garten begegnete, und 

konnten unter den Linden 

ebenfalls Gottes Auferstehung   
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Ostern 

feiern und ihm hoffentlich begegnen. Danach wurden bei Kaffee und 

Kuchen hessische Volkslieder unter der gekonnten Begleitung von Anja 

Lorch am Akkordeon gesungen.                                                               AS 
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Konfirmationen 

Konfirmationen in Dreihausen und Heskem und neue Konfiarbeit zusam-

men mit dem Ebsdorfergrund 

Wir haben unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden konfirmiert:  

Djako Abdollahkankan, Nevio Beliza, Pauline Debelius, Luis Hedderich,  

David Bender, Paul Hohmann, Lena Fabienne Pierschel, Tim Röder, Philipp 

Weber, Ben Weinberger, Anni Wiesner, Sebastian Wißner (in Dreihausen).  

Max Pieringer, Emil Riemenschneider und Lukas Werner (in Heskem). Herz-

lichen Glückwunsch und Gottes Segen! Es freut uns, dass einige von Euch als 

Teamerinnen und Teamer weiterhin dabei sein möchten! 



13 

 

 

Konfirmationen 

Zusammen mit ehrenamtlichen Personen, den Kirchenvorständen und 

dem Pfarrteam haben wir entschieden, dass wir die Konfizeit für unsere 

Konfis im Ebsdorfergrund ab diesem Jahr 2025 zusammen und neu ge-

stalten möchten: 

Spannende Entdeckungsreise: In unserem Konfikurs in Dreihausen und 

auch in den anderen Gemeinden (dienstags, 14-tägig, ab dem 27.05. 

von 16:00-18:00 Uhr) tauchen unsere jeweiligen Konfis mit ihren Fra-

gen ins Leben ein, indem sie sich mit den Standpunkten und Inhalten 

der christlichen Religion beschäftigen. 

Gemeinschaft, Gemeinde und Action erleben: An acht Samstagen im 

Konfijahr treffen sich unsere Konfis zusätzlich mit vielen anderen Konfis 

aus dem ganzen Ebsdorfergrund und Mitarbeitenden der Evangelischen 

Jugend Marburg sowie mit uns Pfarrerinnen und Pfarrern, um etwas zu 

erleben (z.B. Kanufahren auf der Lahn). Sonntags lernen sie zusammen 

mit anderen Konfis aus Dreihausen, Heskem, Mölln, Roßberg und 

Wermertshausen immer mal wieder in Gottesdiensten die Gemeinde 

kennen. Aktionen und Events wie die Kinokirche im September oder 

der Kneipengottesdienst am 17.10. um 18 Uhr lassen sie unsere Ge-

meinde in Dreihausen-Heskem vielfältig erleben. Als Highlight erwartet 

sie eine unvergessliche Konfifreizeit mit anderen Gruppen beim Konfi-

castle. 

An dem jeweils dritten Sonntag vor den Sommerferien feiern sie dann 

ihre Konfirmation (07.06.2026 zum ersten Mal) – ein Tag, an dem un-

sere Konfis stolz "Ja" zu ihrem Glauben und zur Kirche sagen können 

und durch ein erstes Ja auch ein Stück erwachsener werden – wie das  

Pfarrteam und die Eltern auch etwas wehmütig dieses Jahr feststellten, 

wenn sie nun ihre eigenen Wege gehen. 

Nach der Konfirmation können die Jugendlichen sehr gerne als Teame-

rinnen und Teamer bei Aktionen und Events mitwirken. Wer möchte, 

kann sich sogar zu einem Start-up-Programm mit Zertifikat anmelden: 

                                                                                                                      AS 
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Startup 
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Konfirmation 
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Öffentliche Gottesdienste 

 Dreihausen Heskem Roßberg Wermerts- 

hausen 

29.05  

10.30 Uhr 

Ökumenischer 
Gottesdienst an 
der Kirche, an-
schl. Mittagessen
(Seidel / Stolper)  

  

01.06. 

10.30 Uhr  
Vorstellung der 
neuen Konfis mit 
kleiner Aktion
(Böttcher / Sei-
del)  

   

08.06. 

Pfingst-

sonntag 

 
10.30 Uhr Wan-
dergottesdienst 
(Böttcher)  

  

09.06. 

Pfingst-

montag 

18 Uhr (Lektorin 
Margaretha Ei-
dam)  

   

15.06.   
09.30 Uhr 

(Böttcher) 

10.30 Uhr 

(Böttcher) 

22.06. 
10.30 Uhr 

(Böttcher) 
   

29.06.  
10.30 Uhr 
(Lektorin Helga 
Sprenger)  

  

06.07. 

Tauffest 

10.00 - 12 Uhr Tauffest, Wiese Grundbad Heskem  - Sommerkirche 

(Krautheim / Seidel / Weidner)  
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Öffentliche Gottesdienste 

 Dreihausen Heskem Roßberg Wermerts- 

hausen 

13.07. 10.00 Uhr Sommerkirche Rauischholzhausen 

20.07. 10.30 Uhr Sommerkirche  Hachborn 

27.07. 10.30 Uhr Sommerkirche  Dreihausen im Pfarrgarten (Seidel) 

03.08. 10.30 Uhr Sommerkirche in Winnen  

10.08. 10.00 Uhr Sommerkirche in Wittelsberg  

17.08.  
10.30 Uhr 
(Seidel)  

  

24.08.   

14.00 Uhr     
Jubiläumsfest 
Roßberg  
100 Jahre ge-
meinsame Nut-
zung SELK und 
ev. Kirche 
(Seidel / Stol-
per)  

 

31.08. 

10.30 Uhr 
(erster Gottes-
dienst mit 
Pfr.in Elke 
Kirchhoff-
Müller, Vertre-
tung für Pfr. 
Böttcher)  

   

Für aktuelle Änderungen und/oder Ergänzungen beachten Sie bitte 
die Internetseite unserer Gemeinde,  die „Ebsdorfergrund-Nachrichten“ und die 

Bekanntgaben im Gottesdienst.  
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Sommerkirche 
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Gottes Geist bewegt: Wander-

gottesdienst zu Pfingsten 

 

„Die Kirche muss sich aufma-

chen, Neues wagen!“, sagen 

manche. Tun wir! Pfingsten ist 

das Fest des Heiligen Geistes. 

Über ihn heißt es in der Bibel: 

„Der Geist weht, wo er will“. 

Am Pfingstsonntag feiern wir 

Gottesdienst unterwegs. Das 

Gehen gehört zum Gottes-

dienst dazu – aber auch die 

Pausen, das Innehalten, das 

gemeinsame Hören, Schwei-

gen, Staunen über die kleinen 

Wunder in der Natur, und das 

gemeinsame Essen. Der Wan-

dergottesdienst am Pfingst-

sonntag beginnt um 10.00 Uhr 

an der Heskemer Kirche. Wir 

gehen bei jedem Wetter (!), 

auch bei Regen – nur bei 

Sturmwarnungen bleiben wir 

zu Haus.  Der Weg wird, mit 

Pausen und gemütlicher Gang-

art, ca. drei Stunden in An-

spruch nehmen. Angepasste 

Kleidung sowie Essen+Trinken 

sind mitzubringen, genauso 

wichtig: Offenheit für neue 

Eindrücke, Bereitschaft auch 

für ruhige Momente, ausrei-

chend Kondition für etwa 10 

Kilometer auf (meist) gut be-

gehbaren Wegen. Für das Üb-

rige vertrauen wir auf Gottes 

Geist, der uns freimacht und 

im Freien begegnet.             MB 

Pfingsten 

Monatsspruch Juni 2025  

Apg 10,28 
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Tauffest 

Sommerliches Tauffest für 

Groß und Klein am 06.07. um 

10 Uhr im GrundBad Heskem 

als Auftakt der Sommerkirche 

- so klingt der Sommer: sprit-

zig und warm 

Um 10 Uhr feiern wir auf der 

Wiese des GrundBads Heskem 

im Ebsdorfergrund ein fröhli-

ches, kostenloses Tauffest für 

die ganze Familie mit Sitzplät-

zen. Ob jung oder alt – jede 

und jeder ist willkommen! Die 

Taufen können ganz nach 

Wunsch auf der Wiese, im 

Nichtschwimmerbereich oder 

– wie früher üblich – mit Un-

tertauchen im Becken stattfin-

den. 

Gemeinsam erleben wir einen 

festlichen Gottesdienst unter 

freiem Himmel, mit dem wir 

die Sommerkirche eröffnen 

und diesen besonderen Se-

gensmoment für unsere 

Täuflinge und ihre Familien 

feiern. 

 

Melden Sie Ihr Kind oder sich 

selbst gerne telefonisch oder 

per E-Mail bei einem der Pfarr-

ämter oder bei den Pfarrper-

sonen des Vorbereitungs-

teams im Ebsdorfergrund zur 

Taufe an, gerne auch bei Pfar-

rerin Aline Seidel: 

pfarramt.dreihausen-

heskem@ekkw.de, Tel. 

06424/1340. 

 

Im Anschluss an den Gottes-

dienst laden wir herzlich ein, 

beim Jubiläumsfest „50 Jahre 

GrundBad“ weiterzufeiern. Für 
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Tauffest / Sommerkirche 

den Pfarrgarten für Gemeinde-

feste bis zum Sommer wieder 

auf Vordermann zu bringen. 

Die Wette läuft – und wie! Wir 

schwingen fleißig die Spaten, 

legen Staudenbeete an, säen 

neuen Rasen und entdecken 

dabei ganz neue Talente im 

Unkraut-Zupfen und Gießkan-

nen-Schwingen.  

Und nun kommt Ihr, liebe Ge-

meinde, ins Spiel: Wir laden 

euch herzlich ein, mit uns ge-

meinsam am 27.07.25 die 

Sommerkirche im Pfarrgarten 

in Dreihausen zu feiern. 

Kommt vorbei, feiert mit uns, 

und überzeugt Euch selbst: 

Wette gewonnen oder verlo-

ren? Das entscheidet Ihr – 

aber auf jeden Fall wird es ein 

schöner Tag! 

Herzliche Grüße Eure Pfarrerin 

Aline Seidel 

alle Tauffamilien gibt es Es-

sensgutscheine, und der Ein-

tritt zum Fest ist für sie inklusi-

ve. 

Wir, das Vorbereitungsteam – 

Theresa Noack, Frauke Kraut-

heim, Aline Seidel und Eric 

Weidner – freuen uns schon 

sehr auf Ihr Kommen. Zur Ein-

stimmung wagen wir schon 

mal einen Sprung ins Becken!      

                                                   AS 

 

 

 

 

 

 

QR-Code zur Anmeldung 

Wetten dass…? Sommerkirche 

im Pfarrgarten 

Als neue Pfarrerin hatte ich mit 

dem Kirchenvorstand bei mei-

nem Vorstellungsgottesdienst 

gleich eine Wette abgeschlos-

sen, kaum war ich mit meiner 

Frau ins Pfarrhaus eingezogen: 
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Gemeindefest Roßberg 

Ökumenisches Gemeindefest in Roßberg – 100 Jahre gemeinsame  

Nutzung der Roßberger Kirche  

Am 24.08. feiern wir um 14 Uhr in Roßberg gemeinsam – evangelisch 

und SELK –, dass die Roßberger Kirche von beiden Gemeinden seit 100 

Jahren wieder genutzt werden kann. Das ökumenische Vorbereitungs-

team und der Posaunenchor laden herzlich ein – bei beiden kann auch 

gerne noch mitgewirkt werden. Melden Sie sich gerne bei der ev. Pfar-

rerin Aline Seidel oder Pfr. André Stolper (SELK). 

Freuen Sie sich auf einen festlichen Gottesdienst mit Geschichten zur 

SELK und der ev. Gemeinde in Roßberg, begleitet von den schwungvol-

len Klängen des Posaunenchors. Nach dem offiziellen Grußwort unse-

res Bürgermeisters geht es fröhlich weiter: Für das leibliche Wohl mit 

Kaffee und Kuchen ist bestens gesorgt. Gemeinsam feiern. Gemeinsam 

glauben. Gemeinsam leben.                                                                      AS 



23 

 

 

100 Jahre Kirchenschiff Heskem 

„Will man jedoch eine wirklich 

gute Sache schaffen…“ 

100 Jahre Kirchenschiff Hes-

kem 

 

Die Kirche in Heskem ist uralt, 

aber ihr Schiff steht erst seit 

1925, also gerade 100 Jahre. 

Das ist eher eine kurze Zeit für 

einen Raum, in dem Gottes-

dienste gefeiert werden. 

Es gab natürlich einen Vorgän-

gerbau und auch eine längere 

Vorgeschichte. Als endlich ge-

baut wurde, waren die Zeiten 

denkbar schlecht dafür. Die 

Gemeinde musste Einbrüche 

im wörtlichen und übertrage-

nen Sinn verkraften und eine 

Kirche mit Leben füllen, die 

schön, aber eigentlich zu groß 

für sie ist. 

Zum Jubiläum 100 Jahre Kir-

chenschiff Heskem erzählt Pe-

ter Heidtmann-Unglaube 

(früher Hachborn, jetzt Kassel) 

die Geschichte des Gebäudes.  

 

Der Vortrag mit Bildern findet 

am Freitag, dem 20. Juni 2025 

statt, natürlich in der Heske-

mer Kirche.  

Beginn ist um 20 Uhr. Der Ein-

tritt ist frei. Im Anschluss sind 

alle herzlich zum Austausch 

und Verweilen bei Getränken 

und Knabbereien eingeladen. 

P.Heidtmann-Unglaube /LG 
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Weltgebetstag 

Weltgebetstag 2025 Kia Orana! 

In über 120 Ländern gestalten und feiern Frauen alljährlich am ersten 

Freitag im März den Weltgebetstag. Traditionell liegt dabei auch der 

Fokus auf einem ökumenischen Miteinander. 

So trafen sich Frauen in der Kirche der SELK und der landeskirchlichen 

Gemeinde gemeinsam zur Vorbereitung. Der bunte, informative und 

lebendige Gottesdienst fand am 7. März statt, wie immer gab es an-

schließend ein Beisammensein mit reichhaltigem Bufett. 

Die Liturgie kam in diesem Jahr von Frauen der im Pazifik gelegenen 

Cook-Inseln, auf denen die christliche Religion nach nicht unproblema-

tischer englischer Kolonialisierung vorherrscht. 

„Kia Orana!“ Diese Worte bedeuten dort viel mehr als ein einfacher 

Gruß. Man wünscht sich damit ein langes Leben, ein gutes Leben, man 

drückt Gemeinschaftsgefühl, Solidarität und Hilfsbereitschaft und vor 

allem auch Verbundenheit mit der Natur aus. 

Das biblische Motto des Gottesdienstes aus Psalm 139 lautete passend 

dazu „Wunderbar geschaffen“ („Wonderfully made“). 

So wie die Bewohnerinnen der Cook-Inseln hauptsächlich das Meer als 

Wunder der Schöpfung wahrnehmen und beschreiben, sind auch wir 

aufgerufen, die natürlichen Gegebenheiten um uns herum intensiver zu 

sehen und zu schützen.                                                                            LG 
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Weltgebetstag 
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Frühstücksgottesdienst 

Frühstücksgottesdienst  

Am 16. März fand im Pfarrhaus wieder ein Frühstücksgottesdienst mit 

Abendmahl statt. Ein reich gedeckter Frühstückstisch erwartete die 

Gäste. Zwischen dem Frühstücken wurden Lieder gesungen, Psalme 

verlesen und das heilige Abendmahl gefeiert.                                      MM 
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Gemeinderäume 

 

 

 

 

 

 

Unsere Gemeinderäume – Ihr Ort für besondere Anlässe 

Sie planen eine Familienfeier, ein Seminar oder ein Treffen im Freun-

deskreis? Unsere beiden schönen, hellen Gemeinderäume im Pfarrhaus 

Dreihausen stehen Ihnen hierfür zur Verfügung! 

Die Räume bieten Platz für kleine (ein Raum) und größere Gruppen 

(beide Räume bis zu insgesamt 50-60 Personen) und sind barrierefrei 

zugänglich. Technik wie Beamer kann gerne mitgebracht und genutzt 

werden. Der Rasenplatz vor dem Pfarrhaus mit Stehtischen und Bier-

zeltgarnitur kann ebenfalls gemietet werden. Eine voll ausgestattete 

Teeküche sowie ausreichend Parkmöglichkeiten runden das Angebot 

ab. Für weitere Informationen zu den Mietkonditionen für Gemeinde-

glieder und von außerhalb sowie zu freien Terminen wenden Sie sich 

bitte an das Pfarrbüro (Telefon: 06424/1340, E-Mail: 

pfarramt.dreihausen-heskem@ekkw.de). Die Einnahmen kommen der 

Kirchengemeinde zugute.                                                                           AS 
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Kinderseite 
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Baum schenken 
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Freud und Leid / Neue Homepage 

Freud und Leid/Aus den Kir-

chenbüchern 

 

 

 

 

 

 

 

Trauerfeiern:  

 

Ingeborg Dausel, Trauerfeier 

am 09.04. in Dreihausen: „Der 

HERR ist mein Hirte.“ (Psalm 

23,1) 

 

Taufen: 

 

 

 

Jakob Kunze, Taufe am 

01.12.24 in Heskem: „Siehe, 

ich bin mit dir, ich behüte dich, 

wohin du auch gehst.“ (1. Mo-

se 28,15a) 

 

Tauffest am 06.07. im Grund-

Bad Heskem mit bisher vier 

angemeldeten Taufen 

Unsere neue Homepage ist 

online! 

Wir freuen uns, Ihnen mittei-

len zu können, dass unsere 

Gemeinde eine neue und ver-

besserte Homepage hat! 

Schauen Sie doch mal vorbei – 

es erwarten Sie aktuelle Infor-

mationen für Kinder und Kon-

fis, Veranstaltungshinweise zu 

Gottesdiensten und Events 

sowie viele weitere interessan-

te Inhalte rund um unser Ge-

meindeleben. Wir laden Sie 

herzlich ein, die neue Seite zu 

entdecken!                              AS 

 

https:/www.kircheimgrund.de/

kirchengemeinden/dreihausen

-heskem                                  
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Kleidersammlung 
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